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Objekt: Denar des Augustus

Museum: Museum August Kestner
Trammplatz 3
30159 Hannover
(0511) 168-42730
museen-
kulturgeschichte@hannover-
stadt.de

Sammlung: Münzen und Medaillen

Inventarnummer: H 3419

Beschreibung
In der Jahren 19 vor Chr. bis 4 vor Christus wurde das Münzmeisterkollegium, wie es in
republikanischer Zeit bestand, wieder belebt (Tresviri monetales). Drei jährlich wechselnde
Beamte erhielten wie einst die Verantwortung für das Münzwesen. Möglicherweise erfüllte
das Kaiserhaus dadurch ein Zugeständnis an immer noch republikanisch gesinnte Kreise.
Die jungen Politiker konnten die zu prägenden Bilder selbst auswählen und nutzten die
Gelgenheit wie in voraugusteischer Zeit, um auf sich und die eigene Familie aufmerksam zu
machen. In diesem Fall ist der Münzmeister P. Petronius Turpilianus. (SV)

Ausführliche Beschreibung
Vorderseite: Kopf des Augustus nach rechts.
Rückseite: Pegasus nach rechts.

Grunddaten

Material/Technik: Silber / geprägt
Maße: Durchmesser: 1,94 cm, Gewicht: 4,05 g,

Stempelstellung: 6 h

Ereignisse

Hergestellt wann 19 v. Chr.
wer Publius Petronius Turpilianus (Münzmeister)
wo Rom

https://nds.museum-digital.de/object/87092


Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Augustus (-63-14)
wo

Schlagworte
• Kaiserin
• Münze
• Pegasus (Fabelwesen)
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